
Checkliste für CoE-Mitarbeiter,
um Prozessautomatisierung erfolgreich einzuführen

Starten Sie mit einem Projekt, nicht mit einem 
ganzen Programm.

Warten Sie mit großen, strategischen Vorhaben. 
Gehen Sie stattdessen Schritt für Schritt vor, bis Sie 
bereit sind, zu skalieren.

Widerstehen Sie der Versuchung, Ihre eigene 
maßgeschneiderte Plattform zu erstellen, wenn 
hochgradig anpassbare Alternativen verfügbar sind.

Holen Sie sich die Zustimmung Ihres 
Entscheidungsträgers. Diese erhalten Sie leichter, 
wenn Ihr Workflow ein echtes Problem lösen soll.

Lassen Sie Ihre Erfahrung in Ihr Projektziel 
einfließen. Übernehmen Sie nicht einfach die Best 
Practices eines Beratungsunternehmens, ohne sie 
vorher zu testen.

Stellen Sie sicher, dass Sie erfahrenen 
Mitarbeitern die Möglichkeit geben, bei 
Folgeprojekten zu helfen. Erfassen Sie Best Practices 
und stellen Sie den Austausch von Fachwissen sicher.

Bieten Sie wiederverwendbare Komponenten 
oder vorgefertigte Konnektoren an, wenn diese die 
Produktivität erhöhen.

Etablieren Sie eine interne Beratung, die 
bestenfalls als CoE organisiert ist. Bestimmen Sie 
mindestens einen Champion im Unternehmen, der 
das Thema vorantreiben kann.

Definieren Sie Lernpfade für neue Mitarbeiter 
oder Teams.

Achten Sie darauf, dass die Teams der 
Automatisierungsprojekte Entscheidungen 
selbst treffen können.

Skalieren Sie Ihre Prozessautomatisierung 
mit einem zentralisierten Ansatz
Eine zentrale Automatisierungsplattform kann ausgelastete Entwickler von 
der Aufgabe entlasten Workflow-Engines zu evaluieren, mit Anbietern zu verhandeln 
und kontinuierlich einen umfangreichen Software-Stack während des gesamten 
Software-Entwicklungsprozesses zu verwalten.


